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Beschlussvorlage

Amt: Amt fur Stadtplanung und - entwicklung TOP:
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Gremium Sitzung am Offentlich / nicht 6ffentlich
Ausschuss fur Stadtplanung und Wohnen 31.05.2022 offentlich

Tagesordnung

Parkhaus - Standort in der Stadtebaulichen Rahmenplanung "Schulcampus" sowie Erweiterung
der Bauhaus AG mit einem Drive-In auf den Platanenparkplatz

Beschlussvorschlag

Der Ausschuss fiir Stadtplanung und Wohnen des Rates der Stadt Hennef beschlieft:
Die Ausfuhrungen der Verwaltung werden zustimmend zur Kenntnis genommen.

Begriindung

Anlass

In der gemeinsamen Sitzung des Ausschusses fiur Stadtplanung und Wohnen sowie des
Ausschusses fur Mobilitat am 29.09.2021 wurde Uber die geplante Erweiterung des Baumarktes
,Bauhaus® mit einem Drive-In auf dem ,Platanenparkplatz® beraten. Der ,Platanenparkplatz
wirde bei einer Erweiterung des Baumarktes mit einem Drive-In Uberbaut werden. Auf die
ausfuhrlichen Informationen dazu in der damaligen Beschlussvorlage wird verwiesen.

Der Ausschuss fur Stadtplanung und Wohnen des Rates der Stadt Hennef (Sieg) beschloss am
29.09.2021 mehrheitlich:

,Die Ausfiihrungen der Verwaltung werden zur Kenntnis genommen. Die Verwaltung wird
beauftragt, im Gesprdch mit der Bauhaus AG zu ermitteln, ob die Ansiedlung eines ,Bauhaus
Drive-In" mit Blick auf das Schul- und Sportzentrum und die dortige Verkehrssituation am
vorgesehenen Ort vertréglich erfolgen kénnte und gegebenenfalls Alternativen zu erarbeiten.
Der Verwaltung und dem Ausschuss sollen durch den Vorhabentrdger beurteilungsfahige
Unterlagen zum Vorhaben vorgelegt werden. Die Kosten von dazu erforderlichen Planungen
oder Gutachten tragt der Vorhabentréger.*

Aktuelle Situation



Damit die Bauhaus AG ihre Planung von Bauhaus Drive-In eigentumsrechtlich umsetzen kann,
misste die Stadt Hennef ihren Flachenanteil des Platanenparkplatzes mit insgesamt 120
Stellplatzen anteilig der Bauhaus AG verauf3ern, der Rhein-Sieg-Kreis mindestens teilweise.

Die fur die Erweiterung des Bauhauses mit einem Drive-In bendtigte Flache befindet sich zur
Halfte im Eigentum der Stadt Hennef, die andere Halfte im Eigentum des Rhein-Sieg-Kreises.
Derzeit befinden sich hier 238 Stellplatze (118 RSK, 120 Stadt). Die entfallenen Stellplatze
mussten bei einer Bauhaus-Erweiterung vom Vorhabentrager an einer anderen Stelle
nachgewiesen werden. Dazu ist auf der Nordseite des Gymnasiums ein Parkhaus geplant.
Dieses Parkhaus muisste dann fur 360 Parkplatze (Lehrerparkplatze Schulcampus plus
samtliche Parkplatze Platanenparkplatz) dimensioniert sein. Die Verlagerung samtlicher
Stellplatze des Platanenparkplatzes auf das Parkhaus vor dem Gymnasium ware bei der
Bauhaus — Erweiterung notwendig, weil der Rhein-Sieg-Kreis die Planung einer
Berufskollegserweiterung sudlich des Bauhaus-Drive-Ins zur Bedingung fur den
Grundstlickstausch gemacht hat. Das bedeutet sechs Parkplatzebenen in Split-Level-Bauweise.
Moglich sind auch unterirdische Tiefgaragengeschosse, die aber um ein vielfaches teurer als
oberirdische Geschosse sind.

Stiadtebaulicher Rahmenplan Schulcampus

Auch der Rahmenplan Schulcampus sieht hier auf dem vorhanden, ebenerdigen Parkplatz auf
der Nordseite des Gymnasiums eine Nutzung mit einer Parkpalette vor: Auf dieser Flache
einschliellich angrenzender Freiflache konnte auf mehreren Ebenen (geplant sind zwei
Parkpaletten) die knapp 120 Lehrer-Parkplatze untergebracht werden. Durch die im
Rahmenplan Schulcampus vorgeschlagenen Umgestaltungen der Freiflachen sowie der
Sperrung der Fritz-Jacobi-Stralle muss ein Ersatzstandort fur die wegfallenden Parkplatze
geschaffen werden.

Bei einer zusatzlichen Verlagerung der Stellplatze des Platanenparkplatzes waren dann
insgesamt 350 Stellplatze im Parkhaus nachzuweisen. Das gewahlte Split-Level-System bietet
in der von der Bauhaus AG angedachten Variante ,Maximal-Lésung“ mit 9 Split-Level die
Unterbringung von 400 Stellplatze bei 11 m Hohe auf 4 bzw. 5 Geschossen an. Dieses
Gebaudevolumen erscheint stadtebaulich unmalstablich in Hinblick auf Héhe und Breite des
Baukdrpers, zudem erheblicher Zu- und Abfahrtsverkehr in den Schulcampus gefihrt wirde.

Eine Beteiligung der Schulen ergab keine Zustimmung uberhaupt flr eine Parkpalette an
diesem Standort.

Abstimmung mit den Schulen

Zuletzt am 30.03.2022 erérterten die Schilerinnen und Schiler sowie die Schulleiter*innen der
stadtischen Schulen am Schulcampus zusammen mit den Mitgliedern des Schulausschusses
des Rates der Stadt Hennef die Situation am Schulcampus Hennef.

Sowohl die Schilerinnen und Schiler als auch die Schulleiter'innen vertreten einhellig die
Auffassung, dass eine Parkpalette nérdlich des Gymnasiums auf der Flache des jetzigen
Parkplatzes stort. Der Rahmenplan Schulcampus, der bei diesem Termin von der Planerin Frau
Stottrop/KoIn erneut vorgestellt wurde, sieht dabei nur die ,kleine Losung® einer Parkpalette mit
ca. 120 Parkplatzen auf zwei Ebenen als Ersatz fur die wegfallenden Parkplatze an der Fritz-
Jacobi-Strale vor.

Uber eine groRere Parkpalette, die zusatzlich weitere Parkplatze des Platanenparkplatz
aufnimmt, wurde dabei gar nicht gesprochen.

Bereits diese kleinere Losung wurde vehement abgelehnt, weil
- der direkt angrenzende, eingeschossige Gebaudetrakt mit dem Kunstraum dadurch kein
naturliches Licht mehr erhalt, insgesamt ein ,erdrickender® Eindruck fur die Schule
entsteht,
- die Schuler*innen mit Immissionen (Abgase, Larm) belastet werden,
- eine Parkpalette direkt vor dem Gebaude die letzte Freiflache flir eine Erweiterung
nimmt,



- notwendige Freiflachen rund um das Gymnasium mit tausend Schilerinnen und
Schulern fehlen, die Freiflache nérdlich des Gymnasiums wird bespielt,

- autofreier Campus bedeutet, keinen zusatzlicher PKW-Verkehr in den Schulcampus
hinein zu flhren.

Die Verwaltung wird deshalb im Auftrag des Ausschusses fiur Schule, Weiterbildung und Sport
Gesprache mit dem Rhein-Sieg-Kreis als Grundstiickseigentimerin eines Teiles des
Platanenparkplatzes fihren mit dem Ziel, hier auf dieser Flache eine Parkpalette zu errichten.
Dabei wird auch die Frage der potentiellen Berufskollegserweiterung thematisiert. Von Seiten
der Schulen wurde der dann fuBlaufig zurickzulegende Weg der Lehrkrafte vom
Platanenparkplatz zu den Schulen als akzeptabel eingeschatzt. In der Veranstaltung am
30.03.2022 wurde von den Vertretern*innen der Schulen betont, dass es Ziel sein muss, den
Autoverkehr komplett aus dem Schulcampus heraus zu halten.

Nach dem jetzigen Planungsstand wird somit die stadtische Flache des Platanenparkplatzes fiir
den Parkplatzbedarf des Schulcampus in vollem Umfang bendtigt, so dass eine Veraulierung
an einen Dritten ausscheidet.

Priifung von Alternativen

Grundlage fur das Handeln der Verwaltung ist der Beschluss der gemeinsamen
Ausschusssitzung des Ausschusses flr Stadtplanung und Wohnen und des Ausschusses flr
Mobilitat am 29.09.2021.

Die Verwaltung wurde mit Blick auf das Schul- und Sportzentrum und die dortige
Verkehrssituation beauftragt, Alternativen zu prifen. Eine Alternativenpriifung der Verwaltung
ergab, dass keine Ersatzflachen sowohl fiir die Standortverlagerung des stadtischen
Sportstadions noch fur die Parkplatzflachen Richtung Westen zur VerfUgung stehen. (siehe
Anlage). Die Flachen westlich des jetzigen Sportstadions liegen vollstandig im
Uberschwemmungsgebiet des Wolfbaches. Die Erweiterung Richtung Westen ist damit nicht
moglich.

Nach der Beratung des Rahmenplanes Schulcampus im Ausschuss am 29.09.2021 wurde vom
Architekturbiro Merten, Hennef im Auftrag der Bauhaus AG eine Variante mit einer neuen
Parkpalette auf der Flache des Bauhauses selbst vorgelegt. Jedoch positionierte sich hier die
Firma Bauhaus gegen diese Variante. Demnach wird diese LOsung ,Parkpalette auf
Bauhausflache® nicht weiter verfolgt. Ein Bauantrag oder ein Antrag auf Einleitung eines
Bauleitplanverfahrens liegt nicht vor.

Die Verwaltung schlagt daher vor, grundsatzlich auf die Parkpalette nérdlich des Gymnasiums
zu verzichten. Stattdessen wird — in Abstimmung mit dem Rhein-Sieg-Kreis — die Planung einer
Parkpalette auf dem jetzigen Platanenparkplatz vorangetrieben.

Auswirkungen auf den Haushalt

X Keine Auswirkungen [ ] Kosten der MaRnahme
Sachkosten: €

] Jahrliche Folgekosten Personalkosten: €
Hoéhe des Zuschusses €

[] MaRnahme zuschussfahig %



[] Ausreichende Haushaltsmittel vorhanden, HAR: €

Haushaltsstelle: Lfd. Mittel: €
[ ] Bewilligung auBer- oder tiberplanmaRiger
Ausgaben erforderlich Betrag: €
[ ] Kreditaufnahme erforderlich Betrag: €
[] Einsparungen Betrag €
(] Jahrliche Folgeeinnahmen Art:
Hohe: €

(] Bemerkungen

Bei planungsrelevanten Vorhaben

Der Inhalt des Beschlussvorschlages stimmt mit den Aussagen / Vorgaben

des Flachennutzungsplanes X iberein [] nicht tberein (siehe Anl.Nr. )

der Jugendhilfeplanung X Gberein [] nicht Gberein (siehe Anl.Nr. )

Mitzeichnung:

Name: Paraphe: Name: Paraphe:

Hennef (Sieg), den 31.03.2022
In Vertretung

Anlagen
e Prifung der Verwaltung: Alternativflachen fur eine Erweiterung der Sportflachen /
Parkplatzflachen Richtung Westen
o Dokumentation der Ergebnisse Austausch Schiler*innen, mit dem Ausschuss flr Schule
am 30.03.2022



	Zuständig
	Typ
	Datum
	Ostatus
	Nummer
	Beratungsfolge
	Beschlußvorschlag
	Sachverhalt
	FAuswirkung
	Kontrollkästchen1
	Kontrollkästchen2
	Kontrollkästchen3
	Text2
	Text1
	Kontrollkästchen4
	Text3
	Text4
	Kontrollkästchen5
	Text15
	Text5
	Text6
	Kontrollkästchen6
	Text7
	Kontrollkästchen7
	Text8
	Kontrollkästchen8
	Text9
	Kontrollkästchen9
	Text10
	Text11
	Kontrollkästchen10
	Text16
	Kontrollkästchen13
	Kontrollkästchen14
	Text13
	Kontrollkästchen15
	Kontrollkästchen16
	Text14
	Text17
	Text20
	Text18
	Text21
	Text19
	Text22
	Anlage

